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26.04.2007

Ein Jahr Linksregierung – Zwischenbilanz in Italien
Expertentagung

Sehr geehrte Damen und Herren,

die aus den Wahlen vom April 2006 hervorgegangene Regierung Prodi beruht auf
einer deutlich heterogeneren Parteien-Kombination als die vorhergehende Regierung
Berlusconi. Deshalb ist es alles andere als sicher, ob sie die gesamte 5-jährige
Legislaturperiode bis 2011 im Amt bleiben wird, und ebenso unsicher ist es, wie viele
ihrer programmatischen Punkte sie durchsetzen kann. Zur aktuellen Situation in
Italien referieren und diskutieren:

7. Mai, ab 10.15 Uhr: „Giuseppe Garibaldi als politische Symbolfigur für Rechts
und Links“,  Prof Dr. Wolfgang Altgeld, Universität Würzburg; „Die historischen
Belastungen des italienischen Einheitsstaates“, Prof Dr. Roland Höhne (em.),
Universität Kassel. Ab 14 Uhr: „Von Pio Nono bis De Gasperi – der politische
Katholizismus als Kraft der Mitgestaltung Italiens“, Prof. Dr. Rudolf Lill (em.),
Köln-Bonn; „Die aktuelle Bedeutung des politischen Katholizismus“, Prof Dr.
Sergio Belardinelli, Universität Bologna.

8. Mai, ab 9 Uhr: „Wie demokratisch sind Italiens Parteien?“, Roberto Giardina,
Journalist „La Nazione", Berlin; „Von Lenin bis Napolitano – Die vielen
Wandlungen des PCI“,  Dr. Maddalena Guiotto, Istituto storico italo-germanico in
Trient. Ab 13 Uhr „Die fehlende Einheit der ‚Unione‘“, Dr. Mauro Grassi, Freie
Universität Berlin; „Die fehlende Einheit der Opposition“, Stefan Köppl, Akademie
für Politische Bildung, Tutzing.

Datum: Montag, 7. Mai 2007 (10.00 Uhr-17.00 Uhr) bis
Dienstag, 8. Mai 2007 (9.00 Uhr-16.00 Uhr)

Ort: Hotel Aquino, Tagungszentrum Katholische Akademie,
Hannoversche Str. 5b, 10115 Berlin

Als Berichterstatter/in darf ich Sie zu dieser Veranstaltung herzlich einladen. Im Fall
Ihrer Teilnahme bitten wir aus organisatorischen Gründen um kurze Rückmeldung.

Mit freundlichen Grüßen
Hubertus Klingsbögl
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsreferat


